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Telegraphiſche Nachrichten

Braunſchweig 27 Okt Oberbürgermeiſter Pockels theilte
eute ätadtverordnetenverſammlung mit daß Se K

oheit der Prinz Albrecht ſeinen Ein zug in Braun
ch weig für den 2 oder 3 Nov zugeſagt habe Jn der

nachmittags ſtattgehabten Sitzung der Vereinsvorſtände und
Korporationen wurde Näheres über die Einzuggsfeierlichkeiten
beſchloſſen Der Feſtzug geht vom Bahnhof aus woſelbſt der
Empfang durch die Landesbehörden ſtattfindet Auf dem
Friedrichs Wilhelmsplatz erfolgt die Begrüßung durch die
ſtädtiſchen Behörden Spalier werden bilden ſämmtliche Ge
ſangvereine Kriegervereine Turnvereine Feuerwehren der
Bürgerverein die Handelskammer die kaufmänniſchen Vereine
Jnnungen Schützen die Schuljugend u ſ w

Belgrad 28 Okt Hieſige Zeitungen ſagen
Serbien verſicherte auf die Kollektivnote der
Botſchafter es halte den Berliner Vertrag heilig
werde alles zur Wahrung des Friedens aufbieten
und hofſe daß die Großmächte ſeiner loyalen
Haltung vertrauen würden

Deutſches Reich
Ueber Erörterungen betreffs katholiſcher Miſſionen

in deutſchen Kolonialgebieten berichtet die Germania
Kamerun gehört zu dem Miſſionsgebiet der Väter vom

h Geiſt die in Paris ein großes Miſſionshaus beſitzen das
auch viele Deutſche zu ſeinen Mitgliedern zählt Um nun in
den deutſch afrikaniſchen Beſitzungen auch bezüglich der
Nationalität keinen Anſtoß zu erregen beabſichtigten die Väter

vom h Geiſt ein deutſches Miſſionshaus mit ausſchließlich
deutſchen Zöglingen auf deutſchem Boden zu errichten und die
daſelbſt ausgebildeten Miſſionare in den deutſch afrikaniſchen
Kolonien zu verwenden Jn dieſen Tagen waren 2 Miſſionäre
dieſer Kongregationen in Berlin welche ausgerüſtet mit den
beſten Empfehlungen von dem deutſchen Botſchafter in Paris
im hieſigen Auswärtigen Amte anfragen wollten ob man dem

edachten Projekt Schwierigkeiten in den Weg legen oder dies
ür Deutſchland ſo nützliche Unternehmen fördern werde Nach

längerem Aufenthalte und mehrmaligen Konferenzen im Aus
wärtigen Amt wurde den Miſſionären der Beſcheid gegeben
daß ein deutſches Miſſionshaus auf preußiſchem Gebiete wegen
der Maigeſetze nicht errichtet werden könne und daß Nieder
laſſungen katholiſcher Miſſionäre in Kamerun nicht geſtattet
würden weil ſeitens der Reichsregierung mit der proteſtantiſchen
Baſeler Müiſſionsgeſellſchaft ein Vertrag abgeſchloſſen worden
iſt nach welchem ſich das Reich verpflichtet katholiſchen
Miſſionären keinerlei Niederlaſſungen in Kamerun zu geſtatten
Jm Laufe der Unterredung konnte der vortragende Rath
welcher den Miſſionären dieſen Beſcheid ertheilte nicht umhin
anzuerkennen daß die deutſchen Trappiſten in Natal Mariann
hill in kurzer Zeit ſtaunenswerthe Erfolge in der Civiliſirung
der Eingeborenen erzielt und die tilburger Miſſionäre auf den
Dur der Südſee eine überaus ſegensreiche Thätigkeit entfaltet

ätten
Die Germania bemerkt zu dieſem ihrem Bericht

Dieſe Thatſachen ſind freilich nicht geeignet dem katholiſchen
Volke und deſſen Vertretern im Reichstage die Kolomiſations
politik ſchmackhaft zu machen denn wenn in den deutſchen
Kolonien katholiſche Prieſter nicht geduldet werden ſo iſt es
auch den Katholiken unmöglich gemacht ſich daſelbſt nieder
zulaſſen und von den Kolonien Vortheile zu erzielen

Die letztere Schlußfolgerung geht jedenfalls zu weit denn
wenn in Kamerun keine katholiſchen Miſſionäre für die Ein
geborenen zugelaſſen werden ſo iſt damit nicht geſagt daß
katholiſche Prieſter für die Weißen ausgeſchloſſen ſind Selbſt
verſtändlich iſt daß die in Preußen bezw im übrigen Deutſch
land betreffs der Ordensniederlaſſungen beſtehende Geſetzgebung
auch auf ein Miſſionshaus, welches auf deutſchem Gebiet
errichtet werden ſoll Anwendung finden muß Eine prinzipielle
Ausſchließung katholiſcher Miſſionäre von deutſchen Kolonial
gebieten während evangeliſche zugelaſſen würden iſt aber
unſeres Erachtens nicht zu rechtfertigen Zunächſt nicht weil
Deutſchland ein paritätiſches Land iſt und ferner darum nicht
weil in der KongoAkte Art 6 allen kirchlichen Einrichtungen
und allen Miſſionen der gleiche Schutz zugeſichert iſt Bezieht
dieſe Akte ſich auch nur auf das Gebiet des Kongo ſo würde
es dem Deutſchen Reiche unter deſſen Aegide die Konferenz
in Berlin ſtattfand doch übel anſtehen die daſelbſt proklamirten
Grundſätze in den eigenen Kolonien zu verleugnen Es bleibt
aber abzuwarten ob der Bericht der Germ über die im
Auswärtigen Amt ſtattgehabte Unterredung korrekt iſt Mög
licherweiſe bezweckt die Regierung nur durch Abgrenzung des
Thätigkeitsgebietes der verſchiedenen Miſſionen die ärgerlichen
Zänkereien zu verhüten welche oft in fremden Welttheilen
zwiſchen konkurrirenden evangeliſchen und katholiſchen Miſſio
nären entſtanden ſind

Halle den 28 Oktober
Vor der III Civilkammer kgl Landgerichts gelangte heute der

kürzlich vertagte Prozeß Fiskus gegen Haſencle ver zur
Verhandlung Bekanntlich handelt es ſich um die Empfangnahme
von Diäten und Unterſtützungsgeldern deren ſich Haſen
clever in ſeiner Eigenſchaft als Reichstagsmitglied entgegen den
Beſtimmungen der Artikel 32 und 33 der Reichsverfaſſung ſchuldig
gemacht haben ſoll Hr Juſtizrath Schlieckmann vertrat den
Kläger und Beantragte auf Grund der Beſtimmungen der an
geführten Artikel die Herausgabe der unerlaubterweiſe in Empfang
genommenen Gelder an den Fiskus Allerdings ſei nicht zu
behaupten daß der Verklagte für ſeine Bemühungen im Reichs
tage die Entſchädigungen erhalten habe Thatſache aber ſei es
daß derſelbe für ſeine Thätigkeit bezw für die Ausübnng eines
Ehrenamtes welches unentgeltlich verwaltet werden müſſe um
eben ein Ehrenamt zu bleiben honorirt worden ſei Hr Rechts
anwalt Trautmann der Vertreter des Verklagten räumte ein
daß ſein Klient aus Privatmitteln Unterſtützungen erhalten habe
deren Beträge ſich nicht nachweiſen ließen die aber lediglich den
Zweck gehabt hätten dem Verklagten den Aufenthalt in Berlin zu
ermöglichen Er müſſe feſtſtellen daß auch Bennigſen gelegentlich
einer Reichstagsſitzung geſagt habe daß das Zahlen von Diäten
aus Privatmitteln an einen Abgeordneten nicht verhindert werden
könne Zum erſten male ſeien im Jahre 1884 vom Fürſten
Bismarck in der Sißung vom 26 Nov die oben erwähnten
Artikel berührt und dahin interpretirt worden daß dieſelben
lediglich ein Abhängigkeitsverhältniß von der unterſtützenden
Partei verhindern ſollten Die Artikel ſeien alſo dahin inter
pretirt daß Unterſtützungen nicht verboten ſeien ſo lange kein
Abhängigkeitsverhältniß dadurch geſchaffen werde Aber auch ab
geſehen hiervon würde der unbefangene Jnterpret zu der
Anſicht gelangen daß die Artikel nur von Geldern ſprächen
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welche in geſchäftlicher Weiſe gezahlt würden Wäre jede Ent
ſchädigung an Abgeordnete unzuläſſig dann würde ſich die Re
gierung durch Ausgabe von Eiſenbahnfreikarten an die
Abgeordneten ſelbſt ins Geſicht ſchlagen Eine ſolche Praxis wäre
ebenfalls unſtatthaft wenn man den Art 32 ſcharf zergliedere
und in Anwendung r Auch die Frage des Ehren
amtes ſei angezogen word e Ein Ehrenamt ſei ein Poſten
welcher unentgeltlich verwaltet werde bei welchem aber
nicht ausgeſchloſſa ſei daß baare Auslagen erſtattet
würden Die 88 172 und 173 beſagen nun daß der Fiskus das
Recht hat den verbotenen Gewinn zurückzufordern Von Ge
winn ſei aber keine Rede ſondern höchſtens von einer Verlnuſt
v erminderung Wenn aber noch Zweifel vorhanden ſein ſolle
daß der Verklagte ſich durch Annahme der Unterſtützungen bezw
durch Nichtherausgabe derſelben nicht ſtrafwürdig gemacht habe
dann könne auch ein Zweift darüber entſtehen ob das große
Geſchent welches ſ Z die deutſche Nation dem Fürſten Bismarck
gemacht habe von letzterem hätte angenommen werden dürfer
Nach kurzer Berathung entſchied ſich der Gerichtshof für Ab
weiſung des Klägers mit ſeiner Klage unter Auferlegung der
Koſten da die Uunterſtützungen weder aus öffentlichen Mitteln
noch für unerlaubte Zwecke gezahlt ſeien

Die Verſchöunerungs Kommiſſion ſtimmte in ihrer
eſtrigen Sitzung u a einem Antrage auf Bepflan zung deruch rertitraße mit Platanen zu

Jn dem Berichte über die Verhandlung der Stadtverord
neten am Montag iſt in Bezug auf die Aeußerungen des Hrn
Stadtv Görlitz zu den Ergebniſſen der Waſſeraufſuchung in
den Freiimfelder Aeckern ein Jrrthum enthalten der hiermit
richtig geſtellt ſein möge Hr Direktor Schreyer hat nämlich
das Quantum Waſſer welches ein Schlachthaus und Viehhof hier
verbrauchen würden auf 200 300 ebm angegeben Dieſe Ziffer
bemängelte Hr Görlitz und ſuchte dieſelbe durch Vergleich mit dem
Verbrauch in Chemnitz und Elberfeld zu widerlegen Die in
unſerm Berichte erwähnten 17 ebm ſtehen hiermit zunächſt in
keinem Zuſammenhang Es iſt mithin unzutreffend wenn durch
eine bezügl Bemerkung der Anſchein erweckt wird als ob Hr
Görlitz 17 chm Waſſer für ausreichend hielte Hr G hat in
dieſer Beziehung keine Zahl genannt nur die Berichte aus
Chemnitz und Elberfeld vergleichsweiſe erwähnt nach denen an
nähernd 50 55 bezw etwa 80 cbm Waſſer täglich gebraucht
werden Die Zahl 17 ebm bezieht ſich nur auf das Quantum
welches heute in dem einen 20 m tiefen Schacht gehoben wird

Etwa ſeit ort des Jahres 1873 beſtehen bei ſämmtlichen
kaiſ Ober Poſtdirektionen Spar und Vorſchußvereine
für Poſt und feit 1876 für Poſt und Telegraphen
beamte zu deren Mitgliedern faſt ſämmtliche Poſt und
Telegraphenbeamte und Unterbeamte ca 75 Proz zählen Bis
her ſind dieſe Spar und Vorſchußvereine im Gegenſatze zu den
übrigen derartigen Vereinen zu den Kommunalſteuern c durch
weg nicht herangezogen worden doch ſoll dieſe Freilaſſung von
den ſtädtiſchen Steuern wie wir heute hören in hieſiger
Stadt aus Rechtlichkeitsgründen in Kürze aufgehoben werden
Gleichzeitig ſoll auch der hier beſtehende Konſum verein für Poſt
und Telegraphenbeamte zu den ſtädtiſchen Laſten herangezogen
werden was bisher ebenfalls nicht der Fall war

noch der ebenfalls zufällig anweſende S Lenhardt von
v Wehren vom Trottoir heruntergeſtoßen worden und Buchſpieß
der von hinten von einem der zurückgekehrten wirklichen Exce
denten eine Ohrfeige erhalten dem Modelltiſchler Otto einen Hieb
verſetzt hat und zwar wie der Geſchlagene behauptet mit einem
ſog Todtſchläger Schließlich iſt der Nachtwächter Scheffel

inzugekommen und hat die Verſammelten aufgefordert den
latz zu verlaſſen worauf Buchſpieß mit beleidigenden

Redensarten pigganet hat Dieſerhalb hatten ſich die vor
genannten drei Perſonen von denen aber Student Reimer
der gegenwärtig in Bonn weilt ausgeblieben war wegen vorſätz
licher körperlicher Mißhandlung z wegen Beleidigung zu ver
antworten v Wehren beſtritt überhaupt geſchlagen zu habenda er nur eine Perſon den vermeintlichen eſſerdelden gefaß
um die betreffende Perſönlichkeit feſtzuſtellen Dem Lenhard
einen Stoß verſetzt zu haben gab er zu jedoch mit der Er
klärung von demſelben gereizt worden zu ſein Buchſpieß gabz ebenfalls den angeblichen Meſſermann gepackt und geſtoßen

owie den Otto geſchlagen zu haben jedoch nicht mit einem Todt
ſchläger ſondern nur mit der Hand wie er auch die gegen den
Wächter gerichteten Redensarten einräumte den er aber als Be
aumten gar nicht erkannt habe Reimers Betheiligung kam nicht
zur Sprache da gegen denſelben beſonders verhandelt werden
muß Das in war daß beide Angeklagte in je einem
Falle der qua S und ebenſo der einfachen Körper
verletzung Buchſpieß auch der öffentlichen Beleidigung ſchuldig
und letzterer zu 50 M Geldſtrafe bezw 5 Tagen Gefängniß
v Wehren zu 40 M Geldſtrafe bezw 4 Tagen Gefängniß verurtheilt wurden Der Arbeiter Gottlob Aug Richard Klopp
von hier mehrfach vorbeſtraft wurde wegen öffentlicher Be
leidigung des Nachtwächters Langbein ſowie wegen Widerſtands
gegen die Staatsgewalt in idealer Konkurrenz mit Bedrohung zu
2 Monaten Gefängniß als Zuſatzſtrafe zu einer kürzlich über i
verhängten ähnlichen Strafe verurtheilt

Ein Fortbildungsſchüler zog ſich geſtern abend durch
einen Fall im Klaſſenzimmer einen Armbruch zu

Heute vormittag ſtürzte der bei Hrn Ziegeldeckermſtr H be
ſchäftigte Arbeitsburſche Wehnert wahrend ſeiner Arbeit 3 Stock
hoch von dem Dache des Hintergebäudes Königſtraße 22 herab
und erhielt hierdurch ſo ſchwere Verletzungen am Kopf ſowie ver
ſchiedene Brüche beider Arme daß er in die kgl Klinik auf
genommen werden mußte

Von der Gewerbe Ausſtellung
In erfreulicher Weiſe beſtätigt ſich auch auf der gegenwärtig

hier ſtattfindenden Ausſtellung für ſämmtliche Zweige des
Kleingewerbes die bereits anderwärts erprobte Thatſache daß
kleinere lokale und FachAusſtellungen mögen ſie ſich auch öfters
wiederholen ihren Zweck beſſer erfüllen als große allgemeine
Jnduſtrie Ausſtellungen Die ähnlichen Ausſtellungen wie ſie
das Vorjahr in Dresden dieſes Jahr in Nürnberg gebracht
hat können weder an Reichhaltigkeit noch an Gediegenheit der
Ausſtellungsobjekte mit der leider ſchon in wenigen Tagen zu
Ende gehenden hieſigen Ausſtellung verglichen werden Außer
ordentlich intereſſant für jedermann lehrreich insbeſondere
für den Gewerbeſtand in jeder Beziehung überſichtlich und
anregend bietet dieſe Ausſtellung einen Anziehungspunkt für
zahlreiche Beſucher von nah und fern Diejenigen welche ſich den

Von dem Vorſtande der Wilhelm Auguſta Stiftung
werden wir erſucht Jntereſſenten darauf aufmerkſam zu machen
daß der zur Einreichung von Unterſtützung Geſuchen
feſtgeſetzte Termin ausnahmsweiſe bis zum 10 Nov verlängert
z ſpäter eingehende Geſuche aber nicht berückſichtigt werden
önnen

Der Frauen Miſſfions Verein von St Ulrich ver
anſtaltet am 2 und 3 Nov in dem wieder freundlichſt zur Ver
fügung geſtellten Saale der Stadt Hamburg wie alljährlich einen
Bazar der von den Mitgliedern für die Vereinszwecke gefertigten
Gegenſtände Derſelbe iſt am Montag und Dienstag von 10 bis
125 Uhr geöffnet Am Sonntag iſt er ſchon 3 bis 5 Uhr zur
Anſicht zugänglich

Jm Anſchluß an unſere J Notiz über Unregel
mäßigkeiten die ſich ſtädtiſche Beamte im Dienſte haben zu
ſchulden kommen laſſen bemerken wir daß ein Aſſiſtent in Unter
ſuchungshaft genommen iſt während drei andere Betheiligte
anſcheinend entwichen ſind Die veruntrenten Summen
ſollen die Höhe von 15,000 M erreicht haben doch iſt hier
für ſeitens des in augeſehener Stellung befindlichen Vaters eines
der Betheiligten volle Deckung gewährt

u MagdeDer Deutſche Privatbeamten Verein
burg welcher vor etwa 4 Jahren zum Zwecke der Verbeſſerung
und Sicherung der wirthſchaftlichen Lage des PrivatBeamten
ſtandes ins Leben ger wurdd beabſichtigt in Halle einen

weigverein zu begründen wie er ſolche bereits mit zahlreichen
eitgliedern in einer Reihe anderer Städte beſitzt Jnzwiſchen hat

ſich indeß hier ein ſelbſtändiger PrivatbeamtenVerein gebildet der
dieſelben Ziele verfolgt wie jener und ſoweit wir es beurtheilen
können bereits die Lebensfähigkeit ſeiner Einrichtungen erwieſen
hat Ob es nun zweckmäßiger erſcheint ſich dem Zweigverein des
magdeburgiſchen oder dem hieſigen Vereine anzuſchließen müſſen
wir der Prüfung der Betheiligten überlaſſen Jedenfalls aber
erſcheint es Pflicht der Berufsgenoſſen einer der Vereinigungen
beizutreten und ſich und ihren Familien den Genuß der wohl
thätigen Einrichtungen der Vereine zu ſichern Es werden dieſer
Tage von ſeiten des magdeburger Vereins veranlaßte Vorträge
hier ſtattfinden auf welche wir heute ſchon hinweiſen

Der Verein ehemal Freiſchüler ber Francke ſchen
Stiftungen beſchloß in ſeiner letzten Verſammlung u a zu gunſten
einer auch in dieſem Jahre z veranſtaltenden Weihnachts
beſcheerung für bedürftige Kinder der Freiſchule am 12 Nov
im Roſenthale ein Konzert zu veranſtalten bei dem die
Giebichenſteiner Liedertafel ſowie der Citherklub Alpenroſe mit
wirken werden Freunde des Vereins und des ſchönen Zweckes
ſind willkommen

Mit Bezug auf die Notiz über die gegenwärtigen Wege
verhältniſſe in der Beeſenerſtraße erſucht uns der betheiligte
Hr Schachtmeiſter um Wiedergabe folgender Zeilen Es iſt aller
dings ein Milchwagen deſſen Führer in ſträflichem Leichtſinn
die Strecke trotz der Sperrung befahren wollte und dabei über
das Trottoir fuhr unigeſtürzt wie dagegen von Unfällen von
zußgängern die Rede ſein kann iſt unerfindlich da das Trottoir

für den Fußverkehr von den Arbeiten a nicht berührt und
ederzeit frei und paſſirbar geweſen iſt Auch die Bedeckung der
lusſchachtungen war eine völlig ausreichende mindeſtens aber

vorſchriftsmäßige

Jn geſtriger Schöffengerichtsfitzung kam u a folgendes
r Verhandlung Jn der Nacht zum 15 Juni hatte in der
eipzigerſtr vor dem Hauſe des Kfm Kade eine Schlägerei ſtatt

gefunden wobei von einem Betheiligten Hilferufe ausgeſtoßen
wurden durch welche aus dem Delikateßwaarenkeller der Wittwe
Schulze die Studioſen Otto Ferd v Wehrey und Reimer
nebſt dem Geſchäftsführer Karl Friedrich Buchſpieß herbei

eführt wurden um nöthigenfalls den Hilfeſuchenden Beiſtand zu
eiſten Die ſog Lattcher waren aber J vom Schau

platz verſchwunden was die genannten drei Perſonen aber nicht
wußten Vielmebr meinten dieſelben in dem verſammelten
Menſchenhaufen wären die Excedenten noch zu ſuchen zumal der
Ruf laut wurde daß einer mit einem Meſſer geſtochen habe Jn
ihrem Uebereifer als Retter in Gefahr aufzutreten ſind nun
Genannte thätlich vorgegangen indem v Wehren den Schneider

Beſuch der Ausſtellung aufgeſpart be wollen wir aufmerkſa
machen daß von Je den 30 Okt ab die Prüfung der aus
geſtellten Betriebsmaſchinen ſtattfinden wird welche jeder
mann zugänglich gemacht werden ſoll Namentlich für Jnter
eſſenten muß es von hohem Werthe ſein dieſem Schlußakte
des Ausſtellungsprogramms beizuwohnen und ſich aus eigener
Anſchauung von der Leiſtungsfähigkeit der einzelnen Maſchinen
zu überzeugen Jn den Nachmittagsſtunden von 3 Uhr ab werden
ſämmtliche Betriebe von den Herren Ausſtellern und deren hieſiger
Vertretung vorgeſührt werden Schon die in nächſter Nähe zu
beobachtende Erzeugung der dreifachen elektriſchen Beleuchtung
mit zwölf Bogenlichtern dürfte von Reiz ſein Von einer Ver
längerung der Ausſtellung ſo ſehr dieſelbe auch im Wunſche und
Intereſſe vieler Ausſteller liegen mag muß leider wegen der
vorgerückten Jahreszeit Abſtand genommen werden Der
Schluß ſteht Anfang nächſter Woche beſtimmt bevor und wird
erfolgen ſobald die Sachverſtäundigen Kommiſſionen ihres Amtes
gewaltet haben Der billige Eintrittspreis für Korporationen
nur 25 Pfennige ebenſo die jedem ermöglichte Anſchaffung des
illuſtrirten und inſtruktiven Ausſtellungskatalogs ſtehen in
des Gebotenen

Die franzöſiſche Kolonie in Halle
Zum zweihundertzährigen Jubiläum der Refugiés am 29 Okt

Wir haben bereits erwähnt daß Ludwig XIV durch die Auf
hebung des Ediktes von Nantes alle Rechte und Freiheiten ſeiner
reformirten Unterthanen vernichtete Die Auswanderung wardverboten ſchien ihnen zunächſt aber auch mißlich da fribere
Refugiés in den meiſten Staaten ſehr ſchlecht empfangen waren
weil die Agenten des Königs theils mit deſſen Zorn gedroht theils
Verleumdungen ausgeſtreut hatten Da wagte es der Große
Kurfürſt dem gewaltigen Herrſcher zu trotzen indem er am 29
Oktober 1685 zu Potsdam das ſog Gnadenedikt erließ in
welchem er aus gerechtem Mitleiden mit den bedrängten Glanu
bensgenoſſen deneuſelben eine ſichere und freie retraite in ſeinem
Lande anbietet Jn 14 Artikeln gab er ihnen die einzuſchlagenden
Wege an ferner paſſende Orte zur Anſiedelung unter denen im
Herzogthum Degrirs die Städte Magdeburg Halle und Kalbe
waren und verhieß ihnen die alten Privilegien alſo ihre ſelbſt
ſtändige Verfaſſung und Sonderſtellung mit eigenen Konſiſtorien
und Richtern ſowie Unterſtützungen jeder Art als da ſind Bau
plätze an brige Abgabenfreiheit Geldvorſchüſſe zur Anlegin
von Fabriken Erſatz der Hausmiethe auf 4 Jahre c Dieſ
Edikt gab nun den Anlaß zu der allgemeinen Flucht der Refor
mirten und wurde ſomit indirekt wie auch durch die Ertheilung
der Privilegien direkt der Stiftungstag aller auch der ſpäter
organiſirten Kolonien Dieſelben haben deshalb auch am 29 Okt
1785 im ganzen Staate ihr hundertjähriges Jubiläum gefeiert und
feiern heute ihr zweihundertjähriges Jubelfeſt Manche von ihnen
ſind allerdings ingwi wer eingegangen und zu dieſen a au
die Kolonie in Halle woſelbſt das Andenken daran anſcheinend f
erloſchen iſt Umſomehr aber wird es von Jntereſſe ſein daſſelbe
am heutigen Tage wieder aufzufriſchen und es iſt das zugleieine Ehrenpflicht unſerer Stadt wah dieſen Refugiés unendli
viel ja einen großen Theil ihres Wohlſtandes verdankt

er erſte Franzoſe welcher nach Halle kam war der Woll
kämmerer Vincent aus dem Vivarais welchem Flüchtlinge aus
dem Süden Frankreichs und ſpäter aus Metz We Jhr
Prediger Vimielle erhielt im Jägerhauſe ſeine Wohnung in

ward wobei ſich an Edelleuten der Cornet Marquis von Vignolles
der Kavallerie Lieutenant von Maxuel der Lieut der Jnfanterie
von Gravelotte alle in kurfürſtlichen Dienſten betheiligten
Richter und Syndikus der Kolonie war Lugandi und am ſelben
Nachmittage fand im Jägerhauſe die erſte Predigt ſtatt der am
26 Dezember 1686 das erſte heilige Abendmahl folgte zu dem
auch viele Refugiés aus Leipzig und Jena gekommen waren Die
Gemeinde vermehrte ſich ſchnell erhielt deshalb die kleine Kapelle
über dem Thor im Thurm der Moritzburg und ſollte ſpäter die
roße Burgkapelle bekommen Die Regierung wollte letztere
azu ausbauen worauf der Kurfürſt am 29 Mai 1687 aus

Potsdam antwortete
Sie der zufällig in den Tumult gerathen mit einem Gehſtockegeſchlagen und Buchſpieß denſelben gepa ſowie geſtoßen worauf ruhenden höchſtſeligen Herrn Vatters gnädigen gehormſambſten

keinem Verhältniß zu den wahrhaft überraſchenden Eindrücken

der am Fee den 14 November 1686 das Konſiſtorium gewählt

Wir haben unß aus euer an unſers nunmehro in Gott
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Rehation vortragen laſſen waß ihr wegen eines größeren
und räuhmeren Ohrtes für die frantzöſche Gemeine daſelbſt zu

ne ottesdienſtes in ptentgäntgken vorgeſchlagen
ſonderlich laſſen wir uns gnädigſt gefallen was ihr wegen

nräuhmung und g der Kirche auff Unſerm Schloſſe
oritzburg vorgeſtellt und ſeynd gnädigſt zufrieden daß die

r Baukoſten aus Extraordinarien Mitteln mögen
zuge do werden durch eine mäßige Kollekte 2c Es ſoll
damit ſchnell begonnen werden damit ſolch Gebäude wider
zum Stand gebracht und der frantzöſchen Gemeinde daſelbſt
ihre exereitien Religionis darein zu treiben angewieſen werden
könne Was ihr auch ſonſt ferner auf ein Interim wegen

ternativen Gebrauchs der dortigen hoff oder domkirche
erwehnet ſolches gereichet uns umb ſo mehr zu beſondern
gnädigſten Vergnügen weil daraus euer chriſtliches
mitleyden liebe und geneigtheit gegen unſere arme

h gte Mitchriſt en klährlich abzunehmen und zu
püren iſt

Schon am 3 Jnni 1687 abends fand nun der erſte Gottesdienſt
in der kleinen Kapelle ſtatt welche der Erlaubniß obigen Reſkriptes
gemäß 1688 durch die Domkirche erſetzt ward in der die Refugiés
von 79 und von 6 Uhr ihre Andachten abhalten durſten
Das intereſſante Reſkript zeigt uns dentlich welches Wohlwollen
der Kurfürſt für die Refugiés hatte und er offenbarte daſſelbe
bald in noch ſtärkerer Weiſe Die hochorthodoxen Lutheraner in

alle nämlich beſaßen keineswegs das von der Regierung ge
rühmte chriſtliche Mitleiden Liebe und Duldung gegen die armen
verjagten Mitchriſten, welche ihnen vielmehr als Ketzer erſchienen
ſodaß ſie die Unglücklichen zumeiſt aufgehetzt von ihren
Predigern nicht in ihre Häuſer aufnehmen wollten Da
ſchrieb der Kurfürſt am 10 April 1688 an die Regierung in
Magdeburg

Demnach muß unterthänig vorgeſtellet werden was maßen
nunmehro der Termin der Hausmiethe vor die frantzöſche
Flüchtlinge in unſerer Stadt Halle auf bevorſtehende Oſtern
expiriret und dann die Vermiether ſolche leuhte nicht länger
dulden wolten dannenhero man auff neue logiamentes vor

bedacht ſeyn müßte welches aber viel Mühe geben und faſt
unmöglich zu bewerkſtelligen fallen dürfte dafern hierunter der
Magistrat aldort hinführo nicht mit mehrern ernſt und
nachdruck als bisher geſchehen assietiren würde Als ſtehet
zu befahren daß hieraus einige weihtläufftigkeit und desordres
leichtlich entſtehen auch denen Refugirten anlas gegeben werden
könnte auff ihre retraite zu denken und ſich wohl gar von Halle
hinwiderumb weg zu begeben

Gleich wie uns dann hieraus nichts als Verdruß und miß
fallen erwachſen kann in dem wir vernehmen müſſen daß der
dortige Magistrat und p ſich hierein unſerm gnädig
ſten Edicto und der dadurch abgeziehleten Intention unſern
ländern durch Establirung der armen glaubens verwandten
vermittelſt auffwendung ſehr großer Speesen möglichſt auff
zuhelfen gar nicht ihrer ſchuldigkeit und der Chriſt
lichen liebe nach gemäß bezeigen Alſo können wir nicht
umhin unſer Ressentiment hier über ſpühren zu laſſen euch

befehlen den Aagistrat zu Halle alſofort nach
empfang dieſes vor euch zu beſcheiden ihm ſolches umb
ſtändlich und ernſtlich vorzuhalten dabey in unſern Nahmen zu
befehlen die dortigen bürger und einwohner allem vermögen
und ſchärffe nach dahin anzuhalten damit ſie obbeſagte armen
vertriebenen Religions verwandten hinführo mehr freundlichkeit
und leutſeligkeit widerfahren laſſen dieſelben in die ledig ſtehen
den häuſer und wohnungen umb billige miehte und gute zahlung
willig und ſern auffnehmen mit ihren ſchwachheiten gedult
haben und ſich gegen ſie betragen ſollen wie es die Chriſtliche
und natürliche liebe gegen ihre Mitchriſten und mitbürger von
einem jeden erfordert Und dafern aber einige ſich in dieſer
höchſt billigen Sache dennoch nicht bequemen wollten ſolche

widerſpenſtigen der gebühr nach anzuſehen und zu wohl ver
dienter ſtrafe zu ziehen c
Dieſe energiſche und den Geiſt echt chriſtlicher Liebe athmende

ruchtete denn auch der würdige Magiſtrat bequemte
ſich feine Schuldigkeit zu thun und der Friede ward hergeſtellt
Bon 1690 ab wurde noch jeden Donnerstag um 9 Uhr abends
Betſtunde in dem Dome gehalten da man inzwiſchen mit den
eſammelten 800 Thlr die alte St MariäMagdalenen oder
urgkapelle in ſtand gebracht hatte Jn ihr wurde dreimal am

Einweihungstage 26 Okt 1690 zur erhöhten Feier gepredigt an
der ſich der Kanzler von Jena und das ganze Regierungs
Kollegium betheiligten Jn derſelben Zeit erhielt die Gemeinde
ſtarke Zuzüge durch Pfälzer beſonders Wallonen aus Maunheim
das am 11 Nov 1688 von den Franzoſen zerſtört war ſie zählte
daher 1697 ſchon 426 und drei Jahre ſpäter 726 Miitgüeder
Dann nahm ſie langſam ab Verzeichnet ſind von 1686 1780
ca 1190 Geburten 1320 Todesfälle und 320 Trauungen Die
Stelle des dritten Predigers ward 1705 aufgehoben unter den
folgenden iſt beſonders Baratier zu erwähnen der 1735 zwei
Jahre nachdem die Kapelle eine Orgel erhalten ſein Amt antrat
und bis 1751 verwaltete Als nämlich Friedrich Wilhelm I 1737
eine neue KirchenJnſpektions Ordnung erließ theilte er die Ge
meinden in 5 Jnſpektionskreiſe deren dritten die Jnſpektion
Magdeburg mit den Kirchen Magdeburg Burg Kalbe Reu
haldensleben und Halle er eben dieſem Prediger Baratier über
trug gewiß ein Beweis großen Vertrauens Die Franzoſen ver
wandelten 1806 die Kapelle auf der Moritzburg in ein Heu
magazin worauf ſie die verſchiedenſten Schickſale erfuhr bis der

iskus ſie 1848 um 1000 Thlr für die Garniſon ankaufte Dann
egannen 1808 Verhandlungen mit der deutſch reformirten

Gemeinde welche zur Folge hatten daß König Jerome am
2 Juli 1809 mit dieſer die franzöſiſche Gemeinde vereinigte

hre letzten Mitgliedex im ganzen 25 Perſonen waren u a der
t z Renonard Juſtizrath Conrad die Familie

auchfuß
Wir ſehen alſo daraus daß einige der angeſehenſten Familien

unſerer Stadt zu ihr gehört haben Domprediger Blanc hielt
am 16 Juli 1809 die letzte franzöſiſche Predigt im Dome Die
Gemeinde des letzteren erhielt damals auch allen Grundbeſitz der
franzöſiſchen Kirche welcher nicht unbeträchtlich war Er beſtand
aus dem Armenhauſe maison frangaise auf dem Strohhofe
welches der Kaufmann Eſcher in Leipzig 1720 für 467 Thaler
kaufte und der Gemeinde übergab gegen eine ewige Rente von
10 Thalern jährlich auf die er ſpäter verzichtete Ferner hatte
Kaufmann Harlin 1749 in der Gr Ulrichſtraße das Predigerhaus
geſchenkt das am 8 Febr 1798 theilweiſe abbrannte und beſſer
aufgebaut wurde Frau Alion hatte 1743 einen großen Garten
beim Jigrhane vermacht Außerdem beſaß die Gemeinde ein
auf dem Strohhofe delegenes Brauhaus welches der Rath ſpäter
ankaufte Sie hatte nämlich 1709 die Braufreiheit ſogar für
2 Braubhänuſer erhalten und durfte für das nothwendige Getreide
keine Abgabe en Wie überall ſo ward auch in Halle ein
leichtes Weizenbier gebraut unter rn Blancbois
Dies führt nun endlich auf die Thätigkeit der Refugieés welche

eine ſehr vielſeitige und wichtige war
Faſt in allen Städten außer Berlin errichteten die Franzoſen

Manufakturen von Woüſtoffen der Art die meiſten aber in
g r n u a le gründete Zuter un

Valery an arrieux im Languedoc1687 die erſte Tuchfabrik für feinere Tücher weich t
e Küſtner 1848

neugebaut hat an dem Hauſe ſteht i FDurch Brit ium des t noch ietzt die Biſt
Kurfürſten Friedrich Wilhelm vom

14 e erbaut von Abraham Valery neuerbaut von
W Küſtner 1848 Jhm folgte darin Le Clerc und andere

guten Fabriken für Seide Sammet koſtbare Bänder und
Spitzen ſowie Spinnereien Handſchuhmacher ließen ſich bald
nieder und Vargallier begründete die Sämiſchgerberei in Halle
Auch Hutfabriken gediehen und Gaget ſowie Friedrich zeigten
ihren neuen Mitbürgern die Kunſt feine Obſtſorten zu treiben und

e Gärtnerei überhaupt auf eine höhere Stufe zu bringen
Felepre errichtete eine Buchhandlung und Jacques Horguelin aus
Chalons ſur Marne ſogar ein Bankgeſchäſt Von großer

endlich ward es daß die Herren Blancbois und Pourtalss ſich3 h e Friedrich Wilhelm L die Erlaubniß erbaten ein Adreß

bureau errichten zu dürfen Der König ſchrieb an den Rand des
Geſuches Waß iſt das ein Bureau adresse worauf er die
Antwort erhielt Ein ſolcher Ort auch anderwärts Lombard
genannt wo Leute auf Pfänder gegen billig gemäßigtes Intereſſe
Geld haben können folglich auch ſich dem Jüdiſchen Wucher nicht
exponiren dürffen Es war alſo ein großes Leihhaus das nun
in e tand und das Vorbild des ſtädtiſchen Leihamtes
eworden iſt

So griffen die Refugiés auf den verſchiedenſten Gebieten des
Erwerbslebens thätig ein und ſie entwickelten den Handel und
die Jnduſtrie von Halle in einer ganz ungeahnten Weiſe ſo daß
er eine erſtaunliche Höhe erreichte Die Stadt alſo welche die
neuen Bürger mit ſolcher Unluſt und empfing
muß denſelben im höchſten Grade dankbar ſein Deshalb auch
und nicht nur weil unſere Mittheilungen von Intereſſe für Halle
und weitere Kreiſe ſind haben wir dieſelben gebracht um heute
wo die zweihundertjährige Gründung franzöſiſcher Kolonien mehr
fach gefeiert wird auch unſerer Kolonie dankbar zu gedenken und die
Erinnerung an ſie von neuem zu beleben Dr H P

Vermiſchtes
S Die Königin von Spanien ſo meldet man aus
Madrid ſieht einem frendigen Familienereigniß entgegen

Graf Roon und Herr v Bronſarth der frühere und
der jetzige Kriegsminiſter ſind Nachkommen der franzöſiſchen
Refugié s Des letzteren Stammbaum führt mütterlicherſeits in
urk Linie auf einen Frangois Drège aus VitryenChamp

zurück
Ein Verein zum Schutze der Tournürel Er

ſagt mir doch wo Oldenburg liegt Muß ſein ein wackres
Städtchen Haben ſich doch daſelbſt nicht weniger als 30 weibliche
Champions für die entſetzlichſte Mode Erfindung der Neuzeit die
Tournüre gefunden Dieſelben veröffentlichen in der Olden
burger Zeitung folgende lächerliche Erklärung Dem Wilhelms
havener Herrenklub der die geſchmähte Tournüre aus der Welt
ſchaffen will antworten 30 junge Damen hierdurch daß auch ſie
einen Verein zum Schutze und zur Sicherſtellung der ebenſo
kleidſamen als zweckmäßigen Tournüre gegründet haben
Wenn den Männern der Anblick einer niedlichen Tournüre ſo
zuwider iſt ſo rathen wir allen betr Herrchen getroſt nach
Kamerun zu gehen da die dortigen ſchwarzen Schönen wohl noch
nicht dieſen franzöſiſchen Modeartikel kennen Wir würden
ſolche hoffnungsvolle Jünglinge gar nicht entbehren da auch wir uns
feierlich verſchworen haben lieber ehelos zu bleiben als
einem Tournürenverächter die Hand zu reichen Die Damen
werden der geſammten vernünftigen Männerwelt mit dieſem letzteren
Entſchluß aus dem Herzen geſprochen haben Die Offenheit mit
welcher ſich die Dämchen ihrer hohlen Aufgeblaſenheit und ihres
franzöſiſchen Sklaventhums rühmen iſt nicht genug zu bewundern
Uebrigens wird unſer Mißbehagen über die obige Notiz weſentlich
gedämpft durch die im heutigen Hauptblatt unter der Rubrik
Fort mit der Tournüre mitgetheilte pariſer Meldnung

Ein Drama aus dem Leben ſpielt ſich in Vevey an
den Geſtaden des Genfer Sees augenblicklich ab deſſen Verlauf
von der r dort verſammelten Badegeſellſchaft mit leiden
ſchaftlicher Theilnahme beobachtet wird Es handelt ſich um einen
Erben Der betr junge Mann ein Amerikaner ſoll am Tage
da er das achtzehnte Lebensjahr vollendet in den Beſitz einer
vollen Million Dollars gelangen Wenn ihm jedoch vor dieſem
Datum das binnen wenigen Tagen eintreffen würde die Parze
den Lebensfaden durchſchneidet ſo fällt das große Vermögen ent
fernteren Verwandten des Erblaſſers zu Der junge Mann iſt
bruſtleidend als galoppirende Schwindſucht haben die Aerzteſein Uebel bezeichnet Er iſt nach Vevey geſandt worden um in
der dortigen milden und reinen Luft nicht Geneſung ſondern wenn
möglich eine Verlängerung ſeines Siechthums zu finden damit die
Million Dollars deren er ſich nie wird erfreuen können ihm zu
falle und nach ſeinem Tode an ſeine Mutter und ſeine Schweſter
übergehen könne Zwei der namhafteſten Aerzte haben ihm aus
dem Vande der Yankees an die Ufer des Leman begleitet um jeden
ſeiner Schritte zu überwachen ihn vor einer leichtſinnigen Ge
fährdung ſeiner koſtbaren Augenblicke zu behüten und durch ihre
Kunſt ſein Daſein wenigſtens bis zu dem verhängnißvollen Datum
zu verlängern Die Gegenpartei nicht minder beſorgt hat dem
Kranken ein ganzes Medizinalkollegium vier Aerzte nämlich nach
geſandt welche um ſein Sterbelager herumſpioniren Depeſchen
gehen Tag für Tag hin und wieder von beiden Parteien jenſeits
des Ozeans mit gleicher Spannung erwartet Gegenwärtig handelt
es ſich bei dieſem Wettrennen um Leben und Tod nur noch um
Stunden aber doch möchten die berufenen ärztlichen Pfleger des
Leidenden keine Garantie dafür übernehmen daß es ihrer Kunſt
gelingen wird das Unabwendbare noch bis zum entſcheidenden
Glockenſchlage aufzuhalten Um die Mitte v W war es als die
an dem Tode des jungen Mannes intereſſirte Partei durch Kabel
depeſche Nridtze ſie habe die poſitive Gewißheit von dem Ab
leben des Kranken erlangt und werde ſofort die nöthigen Schritte
zur Wahrung ihrer Rechte einleiten da die nächſten Anverwandten
des Präſumtiverben mit ſeiner angeblich fortdauernden Krankheit
ein auf Erbſchleicherei abzielendes Blendwerk trieben Unter
ſolchen Umſtänden blieb den beſchuldigten Aerzten nur ein Beweis
mittel mit dem ſie event vor den amerikaniſchen Gerichten durch
dringen könnten ſie mußten ihren Patienten im Beiſein amtlicher
Zeugen photographiren laſſen Dies geſchah allerdings nicht ohne
neue ſchwere Gefährdung des Unglücklichen

dieſe Spanier Wer hätte gedacht daß unter den
ſpani ſchdeutſchen Differenzen auch unſere Deſtillationen zu leiden
haben würden Der Chauvinismus der Spanier geht ſo weit
daß ſie den Deutſchen auch nichts verkaufen Unſere Deſtillatenre
brauchen zur Bereitung von Eſſenzen kleine unreif abgefallene

er Nov Dez 156,75 bis bis per Dez Jan bez peran gebr bez per rga bie i bez ver vierpril p3 vpeh mee 0 bis M bez per MaiJuni 167,0
166,5 Juni Juli bis Roggen per 1000 Kg Loco ſtill Term weichend

Gekündigt Cir Kündigungspr M Durchſchnittspreis M
Loco 133,00 141,00 M nach Qualität Lieferungsqualtiät 132,0 bis ruſſ
I bez inländiſcher 137 bis bez felner bis bez mittel per dieſen
Monat bis bis bez per Okt Nov bis bis bezper Nov Dez 138 131 75 bis per Dez Jan 134,25 bis 183,6 bis per Jan
gebr bez per März April bez per April Mai 139,75 138,7d bezt n 140,00 138,00 bez per JuniJull e bez Gerſte
per 1000 Eg ſtill Große und kleine 115,0 170 M nach Qual Futter
i M bez Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine niedriger Ge
ündigt Etr Kündigungspr M Durchſchnittspreis M Loco
125 163 M Lieferungsqual 125,0 pommerſcher mittel 140 143 guter
144 146,0 feiner 150 bis ſchleſiſcher mittel bis guter 145
148,0 M preußiſcher 1388 feiner 160 152 ruſſiſcher 126,0 130 per dieſen Mon
125,5 bis bez per Okt Nov 126,5 bis bez ver Nov Dez 125,50 bis
125,0 bis bez per Dez Jan per Febr März perAprilMai 130,50 130,00 bis per MatJuni 131,75 131,50

Magdeburg 27 Okt Gebr Friedeberg S 158 162
Weißweizen bis glatter engl Weizen 144 150 Rauhweizen
140 145 Roggen 136 142 Chevaliergerſte 145 162 Landgerſte
134 140 Hafer 130 147 M per 1000 kg

Letpzig 27 Okt Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten e
Eourtage 2c Weizen pr 1000 kg netto loco hleſiger alter 160 166,00 M
bez u Br fremder alter 160,00 180,00 M bez u Br hieſiger neuer 154,00
165,00 M bez u Br Still Roggen pr 1000 Kg netto loco hieſiger 147,00

151,00 M bez fremder 140,00 148,00 M Br fFStill Gerſte c
1000 Kg netto loco 140,00 160,00 M bez u Br Futterwaare 100120,00 M Br Hafer per 1000 kg netto loco alter 155,00 M bez hieſiger
neuer 140,00 144,00 M bez ruſſiſcher alter 136,00 140,00 M bez

Danzig 27 Okt Telegr Weizen loco flau Umſ 250 TonnenFunk und hellfarbig 148,00 dis 144 0 hellbunt 144,00 bis 145,0 hochbunt

und Leſa 151 00 bis 153,00 pr Okt Tranſit 134,00 bis pr April
Mai Tranſit 143,00 bis Roggen ſoco unver inländiſcher pr 120 Pfd
122,00 bis 123,0 polniſcher oder ruſſiſcher Tranſit 93,00 bis 104,00 pr
Okt Tranſit 96,00 bis 97,60 pr April Mai Tranſit 102,00 Kleine Gerſte
loco 111,00 Große Gerſte loco 120,00 bis 125,0 Hafer loco 123,00

Königsberg 27 Okt Telegr Weizen matt Roggen behauptetloco 120 pfd 2000 Pfd Zollgewicht 122,50 pr Olt Nov pr Frühj
x M fie unverändert Hafer ruhig loco inländiſcher 120,00 pr Okt
ov rStettin 27 Okt Telegr Weizen matt loco 148,00 153,00

Okt Nov 154,00 pr April Mai 164,50 Roggen matt loco 122,00 131,00
pr Okt Nov 130 00 pr April Mat 137,5

Breslau 27 Okt Telegr Wetzen pr Okt Roggen pr
Okt Nov 131,00 pr Nov Dez 131 00 pr April Mat 138,00

Köln 27 Okt Telegr Weizen loco hieſiger 17,00 fremder 17,25
pr Nov 16,55 pr März 17,15 Roggen loco hieſiger 15,25 pr Nov 13,60
pr März 14,05 Hafer loco 14,00

Ham 27 Okt Telegr Weizen loco ruhig holſtein loro 154,00
bis 158,00 M Roggen loco ruhig mecklenburg loco 146,00 148,00 ruſſiſcher
loco ruhtg 106 00 108,00 M Hafer matt Gerſte ſtill

Wien 27 Okt Telegr Weizen pr Herbſt 8,00 Gd 8,05 Br pr
8,45 Gd 50 Br pr MaiJuni 8,60 Gd 8,66 Br Roggen pr

erbſt 680 G2 6,90 Br pr Frühjahr 7,17 Gd 7,22 Br Hafer pr Hexbſt
6,85 Gd 6,90 Br pr Frühjahr 7,25 Gd 7,30 Br pr MaiJuni 7,35 Gd
7,40 Gr

Peſt 27 Okt t Wetzen loco matt pr Herbſt 7,65 Gd
7,70 Br pr Frün 8,10 Gd 8,12 Br Hafer pr Herbſt 6,65 Gd 6,68 Br

aris 27 Okt Telegr Schlußbericht Weizen ruhig pr Okt
21,25 pr Nov 21,40 pr Nov Febr 21,75 pr Jan älpril 22,40 Roggen
ruhig pr Okt 14,00 pr Jan April 15,00

Antwerpen 22 Okt Telegr Schlußbericht Weizen flau Roggen
ruhtg Hafer behanptet Gerſte unverändert

Liverpool 27 Okt Telegr Weizen ruhig
Hull 27 Okt Telegr Weizen feſt Preiſe ünverändert
Petersburg 27 Okt Telegr Weizen loco 11,40 Roggen loco

7,30 Hafer loco 4,75
Amſterdam 27 Okt Telegr Wetzen pr Nov 203 pr März

loco D
Roggen pr Okt 132,00 pr März 139,00 pr April

New York 26 Okt Telegr Rother WinterwetzenW Okt D 956 CE do pr Nov e D 952 C do pr D
4

New York 26 Okt Telegr Weizen Verſchiffungen der
letzten Woche von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach
Großbritannten 26,002 do nach Frankreich do nach andern Häfen
des Kontinents 3000 do von Kalifornien und Oregon nach Großbritannien
96,000 do nach anderen Häfen des Kontinents Qrts

Telegraphiſche Kursberichte Privat Telegr
Berlin 28 Oktober 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Vörſe
So Preutz Konſol Anl 103,70 Laurahütte 88,25
32 Wo do do 99,10 Dortmunder Union St P 52 10
400 Landſch Etr Pfdbr 102,10 Oeſterreichiſche Kreditakt 459 50
LübeckBüchener Eiſ Akt 163 40 Franzoſen 44950
Mainz Ludwigshafener 100,00 VLombarden 218,00
Marienburg Mlawkaer 61,00 Galizier 9090Mecklenb Frdr Franzb 189,76 40 Oeſterr Goldrente 88,75
Gotthardbahn 105,60 4 UÜngariſche do 79,60
Oſtpreußiſche Südbahn 98,90 50 Ruſſ 1877er Anleihe 98,50
DiskontoKommandit 191,25 49 do 1880er do 80,60
Darmſtädter Bank 135,40 Ruſſiſche Noten 206,50
Deutſche Bank 146,25 Tendenz ſchwach

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo

GetreideWBörſe
Weizen Nov Dez 186,75 AprilMai 164,75 ruhig
Roggen Nov Dez 132,00 AprilMai 138,75 ziemlich feſt
Hafer Nov Dez 125,25 April Mai 130,00 Inſtlös
Rüböl Okt Nov 4459 AprilMai 45,89 matt
Spiritus loco 38,50 Okt Nov 38,49 AprilMai 40,00 ſchwach
Petroleum ult 24,409 Nov Dez 24,40 feſt

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwetmal rtAbfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde Uhr h dickahrt vdri

n tinfli en v i Uhr früh nückatrt Ab ahrtr nachm nün r nachmmünde 5/ Uhr abends Ankunft hier 71 Uhr d 3 Art von s

e äStatiſtik des Produktenverkehrs auf den Eiſenbahnen
von und nach Halle a S im Monat September 1885

e

ichtigkeit Märt

Orangen ſowie Oranugenſchalen welche aus Spanien bezogen Mithi dwurden Die Spanier aber liefern keine mehr nach Deutſchland Centr G Vahnhof gleichen Monat
und ſo hat man ſich ſchleunigſt nach Sicilien um Erſatz wenden J Empfang e s V c

müſſen e orjahrest t

Für die Hinterbliebenen der Beſatzung Se de ſeſtikate u e F so
Sr M Korvette Auguſta Kleie 470ſind uns ferner folgende Gaben zugegangen Spiritus Branntwein Eſſig 310 10

Th 20 Violetta 2 M etroleum u a Mineralöle 280 40Die Redaktion der SaaleZtg Srrehien Braunkohlen r t0
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten ans Briquettes Veb Dir 492Botthardbahn Wie die N Z Ztg berichtet wurde in der Ver Rat ter Zucker 9 L

waltungsrathsſitzung am 26 d beſchloſſen der Tochter des verſtorbenen Bau affinirt 420 h 140unternehmer Favre ſo lange dieſelbe bedürftig iſt eine jährliche Rente von Düngemitte 850 7
10,000 Fres bewilligen Die Entſcheidung über den Bau des Verwaltungs Summa 18800 870ebändes wurde verſchoben Die Angelegenheit des Baues der Linie Luzern

mmenſee iſt noch abhängig von der Abtretung einer Quote des über die II Verſandt
Aarganiſche Südbahn inſtradirten Tranſit und direkten Verkehrs Hinſichtlich Weizen 309 90der Vermehrung des Aktienkapitals wurde lein Einverſtändniß erzielt Dieſelbe Roggen 137
wurde daher einſtweilen fallen gelaſſen Get t u 102New ork 27 Okt Telegr Der Werth der in der letzten Woche äſer 50 T 7ausgeſührten Produkte betrug 5,714,000 Doll Anberes Getreide au ch x 4

Wagren und Prodnuktenberichte, ülſenfrüchte Mais 468 40Mehl Mühlenfabrikate uBerlin 26 Okt en vree Exmittl des kgl Politz Präſid Kleie 1449 67
h et to Sie N mittel 18 10 M ger ſuget 1 trennte s g s15 Puur 18,89 14,10 mittel 18,40 18,60 M d13,00 18,20 M rſte gute 16,89 17,00 mittel 14,00 13 Lartoffeln 1geringe 11,20 11,40 M Hafer guter 15,80 16,90 Me mittel iä,20 14,40 Braunkohlen Braunkohlen

ſeringer i F S r Wieſen von eneidez Den a und Briquettes 43 11
retseſtſtellun on zenper 1000 kg Loco e Termine wer ver vel z Ltr indigunge e hirfer ucker 78 7 765

preis M rig reis M Loco 148 168 M n Qual Dü tt 8 824 ErGelbe dſerigegaise /5 alter weißdunter poiniſcher gelber üngemitte e
er bis Hderbrucher abgel Anmeid v 1 Ott vert per Summa 6014 1023

r

r c
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werden

Jm Namen des Königs
In der Privatklageſache des Dachdeckermeiſters A Hilpert zu Halle a/S

rivättlägers gegen die Ehefrau des Bergmanns Schaufier geb Große zu
ſetleben Augeklagte wegen Beleidigung hat das Königliche Schöffengericht

u Halle a/S in der Sitzung vom 9 Oktober 1885 an welcher Theil ged haben 1 Gerichtsaſſeſſor Mügel als Vorſitzender 2 Rentier Minhl
pfordt und 3 Schmiedemeiſter Heinrich als Schöffen Aſſiſtent Steinbrück
als Gerichtsſchreiber für Recht erkannt daß die Angeklagte verehelichte Berg
mann Schaufler zu Nietleben der öffentlichen Beleidigung des Privatklägers
ſchuldig und deshalb unter rer der Koſten mit drei Mark Geidſtrafe
im Unvermögensfalle mit einem Tag Gefängniß zu beſtrafen dem Privatkläger
auch die Befügniß zuzuſprechen die Verurtheilung der Angeklagten innerhalb
vierzehn Tagen nach Zuſtellung des a tpeſtigen Erkenntniſſes auf Koſten
der Letzteren durch einmalige Einrückung der Urtheilsformel in die Saale
Zeitung öffentlich bekannt zu machen

Steckbrief
Gegen a den Aſſiſtenten Richard Lamvprecht aus Halle a/S iſt die

erichtliche Haft wegen Unterſchlagung und Urkundenfälſchung und b gegen denKolkulator Wilhelm Kempien ebendaher wegen Anſtiftung zu dieſem Ver
gehen bezw Verbrechen beſchloſſen worden

alle a/S den 27 October 1885
Königliches Landgericht

Der Unterſuchnungsrichter
Signalement des p Lamprecht Familienname Lamprecht Vor

name Richard Geburtsort Halberſtadt Religion evangeliſch Alter
34 Jahr geboren am 7 Oktober 1848 Größe Haare blond
Stirn frei Augenbrauen blond Naſe und Mund gewöhnlich Bart röthlich

e Stellenſuchende
jeden Berufs placirt das Comtoir
Spiegelgaſſe 10 Porto beifügen

Eine leiſtungsfähige Seifen
fabrik ſucht für Halle und Um
gegend einen
tüchtigen Vertreter

Offerten unter W C 726 durch
Haasenstein Vogler Halle
erbeten

Ein junger Mann Ende 20 Jahre
annehnib Aeußere ſoliden Charakters
welcher geſonnen iſt ein Geſchäft zu
gründen ſucht auf dieſem Wege da es
ihm an Damenbekanntſchaft fehlt mit
einer Dame von 20 25 mit etwas
directem Vermögen in ein aufricht Ver
hältnißß zu treten Junge Damen w
auf dieſes ehrlich gemeinte Geſuch ein
gehen wollen ihre Adr möglichſt mit
Photogr sub 35570 an M Gräte s
Annoncen Exped Salle a/S einſend

Einen küchtigen Gürkler
ſucht W Krurnhanar Mittelſtr 4
Cin tücht Dreher und ein Hobeler

blonder Vollbart Zähne defekt Kinn rund Geſichtsbildung länglich Geſichts finden Beſchäftigung bei
farbe geſund Geſtalt ſchlank Sprache deutſch Kleidungsrangeblich grauer
StoffanzugSlanalement des Kempien Familienname Kempien Vorname

Wilhelm Geburtsort Sorau Aufenthaltsort bisher Halle a/S Religion
evangeliſch Alter geboren 1845 den 15 Juni Größe 1,73 m Haare blond
Stirn frei Augenbrauen blond Augen grau Naſe und Mund gewöhnlich
Bart Schnurr und Knebel blond Zähne gut Kinn oval Geſichtsbildung
oval Geſichtsfarbe geſund Geſtalt mittel Sprache deutſch beſondere Kenn
zeichen trägt goldene Brille Kleidung rothbrauner geſprickelter JaquetAnzug
er hat zwei Ueberzieher mit einen braunen Sommerüberzieher und einen
grünlichen Winterüberzieher dunklen Hut

Verdimgermg
Zum Bau des Verwaltungsgebäudes beim r hierſelbſt

ſollen die Tiſchlerarbeiten im ungefähren Betrage von 1750 Mark in einem
Looſe in öffentlicher Ausſchreibung verdungen werden

Verſchloſſene mit entſprechender Aufſchrift verſehene Offerten ſind bis
zu dem hierzu anberaumten Termine am 3 November er Vormittags
11 Uhr im Bureau des Unterzeichneten Blumenfſtraſze 1 einzureichen wo
ſelbſt auch die Zeichnungen Bedingungen c innerhalb der Bureauſtunden zur
Einſicht ausliegen und
bezogen werden können

Für die Zuſchlagsertheilung wird eine Friſt von 4 Wochen vorbehalten
Halle a/S den 27 Oktober 1885

Der Bauinſpector
Kilburger

Verkauf einer Feuerſpritze
Eine beim hieſigen Feuerlöſchwefen entbehrlich gewordene große zwei

cylindrige Feuerſpritze ſteht zum Verkauf Preisofferten ſind ſchriftlich bis
am 3 k Mts bei dem Unterzeichneten abzugeben Eine Probe mit derſelben
in Bezug auf Leiſtungsfähigkeit wird Freitag den 30 d Mts Nach
mittags 3 Uhr auf dem Roßplatze ausgeführt

Salle 27 Oktober 1885

erdingungsanſchläge gegen Erſtattung von 0,75 Mark

Der Feuerdireetor
Alb Zabel sen

T Fuchisee
Werstatt Monteure

welche vollkommen ſelbſtändig arbeiten können finden
dauernde Beſchäftigung

Nur durchaus tüchtige Leute welche ſich über ihre
Leiſtnugen genügend auszuweiſen vermögen können

M üHbner
HausVerkauf

Ein Haus mit gr Hof und GartenGeſchäft von n arRobert Doch Veortr annnarktvigrt viere
in Fraukenhauſen i 5 Märkerſtraße 7

tenEin in einem ſehr ſtark beſu Altershalber beabſichtige ich den ſo
BadeOrte i 5 Minuten vom Bahnlfortigen Verkauf meines hart an der
hof entfernt belegenes lukratives Garten Chauſſee und großer Provinzial und
BahnhofsSotel mit lebhaftem Frem Pfilitairſtadt in fruchtbarſter Gegend

t und Preußens belegenenum Vereinsſitzungen ilitairaushebungen ſoll wegen thatſächl Lungen Ritter gutes
krankhekt des Beſitzers zu dem billigen von 2800 Morgen
Preiſe von 8400 Thlr bei einer An Daſſelbe hat außer der ſehr
zahl nach Uebereinkunft mit fämtlichemreutablen Wirthſchaft eine jähr
WirthſchaftsJnventar baldigſt verkauft liche Nebeneinnahme von 12 bis

Lokalitäten Parterre 415,000 Mark Viel und billigen
Gaſt 1 Billard 1 Wohn und Schlaſ Kavalleriedung Wohnſitz elegant
zimmer 1 Speiſezimmer 1 Küche mit Hypothek nur Landſchaft Kaufpreis

berückſichtigt werden

WegenAgentur und Commiſſions

bequemer Einrichtung Etage 4
Fremden und 1 Geſellſchaftszinmer
Tanzſaal mit bequemen Buffet ger
Boden mit 2 Kammern 1 Geſindekam
Dicht am Lokale ſchöne Gartenanlagen
mit kl Gemüſegarten ca a Mrg gr
mit überbauter Kegelbahn ger Hof
mit Stallung

NB Frequenter BierUmſatz ſtarker
Branntwein u Liqueur Verk Maſſen
Verk von Cigarren jährlich ca 13 15
Mille GaſtwirthſchaftsConceſſion
übertragbar Koſtenloſen Nachweis g
Retourmarke ertheilt
Alb Zech Frankenhausen i Th
Ein hypothekenfreies Wohnhaus

mit Laden an beſter Lage am Markt
in einer Stadt Thüringens iſt für
3000 Mk zu verkaufen Gefl Off
zub A 572 durch Haasenstein
Vogler Friedr Daum Weimar

Ein in ſchönſter Lage desUnſtrut
thales in uächſter Nähe zweier
Städte eſitzthum beſteh
aus Wohnhanus gr Hof umfangr

ebengebänden nebſt eini Mrg
gr Junge Obſt und Gemüſegarten uherg w ſich ſowohl
nur Gärtnerei Landwirtühſchaft
Fabrikank als zu z Ruheſitz e
er ufer lb por lioe n r er un3172 an die Exp Ztg

150,000 Thlr Anz 40,000 Thlr Ein
kleines Gut oder ſolides Haus wird mit
in Zahlung genommen Ernſtlichen
Selbſtreflektanten Näheres sub P D
467 an Haasenstein Vogler
Berlin Potsdamerſtr 135 erbeten

7000 Mark
werden zur I Stelle auf ein ſtädtiſches
Grundſtück ſofort oder zum 1 Januar
geſucht Feuerverſicherung 12000
Offerten unter Chiffre Z 3172 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

ypothekenGeſuch
200 Mrk reſp 6000 Mrk werden

auf ein hieſiges Grundſtück zu Neujahr
egen angemeſſene Zinſen unter pupul

Sicherheit zu leihen geſucht Näheres
Gr Wallſtraße 27

Geſucht ver T April
von ünktl zahl Fiefer eine
Wohnung Preis 100 130 Thlr am
liebſten mit gr Hof Off sub 5607 bei
I Gräſe Gr Märkerſtr 7 erb
Herrſchaftliche Wohnung Königſtr 204a

Stuben mit Kammern zu vermiethen
Jägerplatz 20

Schützengaſſe 20 per 1 Jan kl
Wohnung zu beziehen

Möbl Stube mit Schlafzimmer zu
verm A Fiebiger Geiſtſtraße 41

Cöthen Aug Paschen
Steineträger ſofort geſucht
Mühlgraben an der Eremitage
Ein tüchtes Zimmermädchen w

auch im Nähen Beſcheid weiß wird z
1 Noveinber f ein hieſiges Hotel ge
ſucht ante Zeugniſſe erforderlich Näh
bei Rudolf Hosse Brüderſtr 6

Ein junges Mädchen bei Kinder ge
ſucht Kanzleigaſſe 4

Recht brauchbare Mädchen v Lande
ſuchen 1 November noch Stelle

Frau Dörge Alter Markt 4
Ein ord Dienſtmädchen zum 1 Nov geſ

Leipzigerſtraße 6 im Hofe Peter
Ein anſt Mädchen von circa 16

das zu Hauſe ſchlafen kann zur häusl
Arbeit f d ganz Tag geſucht Zu er
fragen in der Exped d Ztg 540

Suche für eine Filiale
eine Leiterin

derſelben Nur folche die mit
der Weiſt Woll u Kurzwaren
Branche vertraut ſind wollen ſich
melden Offerten ſind unter
E B 725 an HaasevsteinVogler in Halle a S einzuſenden
Ein älteres ſolides Mädchen wird als

Wirthſchafterin
für ſofort auf Kammergut Gabevrin
dorf b Weimar zu engagiren geſucht

Weiſßßnäherinnen
im Zuarbeiten auf Oberhemden geübt

finden ſofort nGr Ulrichſtraße 59 J
Geſucht werden im Putz oder Schnei

dern geübte Mädchen
Gr Steinſtraße 67

Eine Frau zum Mitſtillen eines Kindes
4 Mon alt geſ Alter Markt 27 H II

Ein Kind von 4 Jahren wird in
Pflege genommen Böllbergerweg 44 II

finden Rath u Hilfe in allenDamen Angelegenheiten bei Frau
Gärtner Hebamme Berlin Neanderſt 33

Eilt Eilt EiltDie größte und billigſte Auswahl in
Pantoffeln und Schnhwaaren von
Filz und Leder iſt wie bekannt

Gottesackergaſſe 8
De Kein Ausverkauf

Wiederverkänfer Rabatt
Einige überzählS d ältere

S Kutſhpferde
flichFüchſe ſtehen verkäufli

Halle Gaſthof z gold Herz
Ein gutes brauchbares Pferd 6

Jahr alt ſowie ein Kutſchwagen ſtehen
zum Verkauf Victor Kircheisen

Bitterfeld
Eine Kuh mit Kalb verkauft

Holleben Nr 9
Fette Schweine verkauft Geiſtſtraße 41

Juiglge
Einkäufe in England bin ich in
der Lage

Hampshire Oxfordshire
Shropshire Southdownun und

Cotswold Röcke zu
außergewöhnlich billigen Preiſen

abzugeben und fehe gefl Auf
trägen entgegen

Einen wachſamen Hund hübſch und
klein verk billig Harz 7 Hof
Ein Hund zu kaufen geſ ca e
ſtubenrein V Pudel oder Wind
hund Briefl Offerten mit Preisangabe
an Wiggert Gütchenſtr 1
Ein großer wachſamer Hofhuund wirdzu tauſen geſucht Marienſtraße 2

v

rößerer ſehr günſtiger

hervorragend ſchöne

Neubrandenburg M Schroeder

Die ſchönſten Ein Stndirender w Privatſtunden

Winterüberelere et eWinkeriberieher ehe vuret
Ausverkauf d it Preis abSchül ershof 21 4 l terte h

77 Ein f neue Wirthſchaft nebſt andernBücher AnKauf Gegenſtänden ſofort zu verkaufen

Bibliotheken ſowie einzelne Werke
Giebichenſtein Königsberg J

A Serchten Dresden Reſdeitrro Ein neuer 4 Leiterwagen
Getragene Herren u Damenſachen ſteht zum Verkauf in Trotha 24

ganze Nachlaſſe Winterüberzieher kauft

Frau Hohmaun kl Ulrichſtraße I u
Mehrere größere Spiegel

verkaufe zu ganz villigen Preiſen c
P Könnemanm Martinsgaſſe 13 t 4
Neue und 9 brauchte Möbel

mehrere Teppiche dabei ein großer
Saalteppich 14 F breit 20 F lang S
2 Flügel 1tafelförmigesJuſtrument hneue Sophas von 20 Mk neue Bete ten das
ſtellen mit Federmatratzen 24 Mt e e ie T Nur die besten Cacao Sorten werden1 Patent Wäſcherolle

verarbeitetLindenſtraße 7 euger e
775775 7 T uder Cacao s absolut rein undGetr Kleidungsſtücke kauft Bölbergaſſel bchalenſrei vater le ver

Ein tafelf Jnſtrument eine große Chocoladen mit 5 und 109 Sago
Couditorbude und eine gut erhaltene à Zusatz per Ko von A 25 ab
Glasthür billig zu verkaufen mit Garantie Marke Rein Cacao un

Frau Göhre Brunnengaſſe 8 I Zuckere von M 60 ab
Hackeklotz mit 2ſchneid Wiegemeſſer Dio e u Kilo Tafeln tragen die Ver

z kaufspreiseb n 8nene e e cftein 5 ünzers Kaiser Chocolade per xo
M 5 ist das Beste was in Choco

Ein altes nicht zu großes Bücher lade getfertigt werden kann
regal wird zu kaufen geſucht Offerten I Depot schülder Kennzeichnen die Ver

i Kkaufsstellen woselbst auch wissenschaftbei H Gräfe Gr Märkerſtraße 7 sub35582 abzugeben J r7 r über den Nührwerth
Füllofen J Köln Gebr Stollwerck

ſucht zu kaufen Harz 48 Moritz Lais, Kgl Croath e loflieferanten

Wenig gebrauchter Radmantel billig

zu verkaufen Leitergaſſe 3 Gefunden
Einen neuen birkenen Kleiderfecre ein Coupon nebſt Talon von der

tair zum Auseinandernehmen ver hkauft villig Verrele ſtraße 1 a r reuſtiſchen Staats Anleihe

Eingang Zinksgarten N euen Börſe zu Halle a S
ibti f A mS en re r I Am vergangenen Montag iſt auf der8h verk iusſtr 19 Izugsh verk Laurentiusſtr Magdeburger Chauſſee in der Nähe von

Zu kaufen geſucht Nauendorf a/P I Handkorb m Würſtchen
ſofort ein Ambos eine nicht zu kleine gefunden Abzuholen im Schulzen

e et e en Jnhalt eöcke eine Hobelbank erten er rbeten sud V Z3169 in d Exp d Ztg Näh Anhalterſtraße 3 im I

it behör w Ein tleineres Bund Schlüſſel inBillard i h billig W Gaudich s Reſtaurant in Ammen
verkanfen Zu erfragen bei J Rarek dorf verloren Abzugeben inL S Gr Steinſtr 14 Bölke s Reſtaurant

Pfänder aufs Leibamt w pünktlich Damenhut gef Martinsgaſſe 21 Wilhelm
und diser bef Schülershof 16 S I v Weißer Pudel mit ſchwarzer Naſe

g Auswahl entlaufen Abzugeben inSophas e Giebichenſtein Hieilſtraſze 38
Großer ſchwarz und brauner HundPettſtellen und Matratzen zugelaufen Triſtſtr 26 Giebichenſtein

billig 35 Gr Ulrichſtr 55 Schwarzes Hündchen mit geben
2 feine ger ſind preiswerth Pfoten zugel Schmeerſtr 43 Schuhladen

zu verk Kl Brauhausgaſſe 7/8 I Was ſt das fur ein conſervatwer
3 5 Fabrikant BergmannDoch nicht etwa der Tiſchler Berg

Flaſchen Lagerbier für 3 Mk frei mann Ein Neugieriger

Haus Gr Schlamm 1 enWeiſweinſaſchen ſt Trteſte7 FamilienNachrichten
Gardinenſtangen einger Bilder und Hermann Stellmacher

Spiegel verk z Engrospr Bilder ein Srahmen Laurentiusſtr 17 im Laden Anua e r Molle
300 Ctr gute weiße Speiſekar Dresden den 28 Oktober 1885

toffeln zu verk Klansthorſtr 8a Heute Nacht 3 Uhr entſchlief plötzlich
Butterpulver unbedingt wirkſam unſer geliebtes jüngſtes Söhnchen

Fragen nes gegen Sia ehe ne e mit der Bitte
dopfſchuppen opfflechten ranzbranntwein mit Salz in chem Löſungj Halle aS den 28 Oktober 1885

gegen Reißen Rheumatismus ec Re Herrmann Roſenberg und Frau
Arten gen rollegie x Die ver ne Wiüinerstag

ahmheit der Pferde c empfie asKränterGewölbe Pop Nachmittag 3 Uhr ſtatt

jj TodesAnzeigeJohannes Büdefeldt Seute re r her dlöhlich
Drogen Farben Chemikalien und unerwartet unſer kleiner Walther

und Parfümerien Händler
Lindeunſtrafze 16b ſind 12 Schock

Mauerrohr billig zu verkaufen

Dies zeigen tiefbetrübt an
Franz Sparmann und Frau

Heute Morgen 2 Uhr entſchlief nach
langen ſchweren Leiden unſer kleiner

r K Sitbeuer und KinderEnthaarungsmittel

Profeſſor Vöttger s der Liebe durch Schmückung des Sarges
depilatorium in Pulverform ſowie durch das Geleite zur letzten
p G E Brüning Frankfurt a Ruheſtätte unſeres theuren Sohnes

Dank
Für die überaus reichlichen Beweiſe

I Bruders Bräutigams und SchwagersAnerkannt beſtes des Schriftſetzers Herm Brumme
S Enthaarungsmittel geben wir hiermit unſerm herzlichen

t ganz un ankgefühl Ausdruck Jnsbeſondere
S arſtes r e r Paſtor Bungeroth welcherz artete g e elbſt ſchweren Herzens am Sarge ſeines

Freundes einem jeden zu Herzen gehende
warme Troſtworte ſpendete herzlichen
Dank ſowie den Herren Eo egen für
den erhebenden Geſang Dank Allen
welche den ſo früh Entſchlafenen geacht

Mund geehrt haben
Er ruhe in Frieden

Die tiefbetrübten Hinterbliebenen
M Waltsgott gr Ulrichſtr 29 Für die Beweiſe der Liebe bei der

F e Beerdigung meines lieben Sohnes desFu ilier Max Dathan
von der I Comp des FüſilRegim Nr 36 ſage ich auf dieſem WegeAetznatron erren Vörgeſetzten und Kame

um Seifekochen in nur ſtärkſter und en für die Ehre die ſie ihm und m
rſtets friſcher Qualität halten empfohlen erwieſen den her lichſten Dant

J S Damen ganz be4ſonders zu empfehlen Wirkung
ſofort und völlig ſchmerzlos Es

ſiſt das einzige Mittel welches
Färztlich eipfohlen wird

Originaldoſe à 2 der dabei
zu verwendende Pinſel 25 S

Niederlage in Halle aS bei

Helmbold Comp Die trauernden Eltern u Angehörigen
Leipzigerſtraſie Ernſt Dathan Poſtſchaffner Weimar

h
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Als praktische Artikel empfehle

e J 9 e e eceeereoeoeeooe terteGeſchä Verlegung
ch

Meiner werthen
ergebene Anzeige daß ich mein

Hlcanner eeschattvon Pranckeplatz
Zerlege und mit dem heutigen Tage eröffneß beutis Hochachtungsvoll

Albert Stein Klempuermeiſter

Geiſt A FGhSS Geiſt IBäckerei und Conditorei
empfiehlt ſein anerkannt gut u wohlſchmeckendes Weiß u Schwarzbrot
eines Kuchen undF w füllung in reiner Butter gebacken Stück 5

Gleichzeitig bringe meine freundlichen Lokalitäten in empfehlende ErinnerungZur gute und reelle Biere und Weine e werden verabreicht

Moritz s Restaurant Harz 438
Heute Donnerstag Großes Schlachtefeſt

ierzu ladet freundlichſt ein A MovitzHierzu lade fragrig auch aufzer dem Hauſe

Restaurant z Fischhaus
Ueberfahrt nach der Rabeninſel

Donnerstag Karpfeneſſen
wozu ergebenſt einladet Hoffmann
Sroßzr Tgrin egtauhrant zum Aichamt Ort er Sertin

Zu dem heute Donnerstag Abend ſtattfindenden Eröffnungseſſen zur
Einweihung meines neuen GeſellſchaftsSaales erlaube mir nochmals
ganz ergebenſt einzuladen Hochachtungsvoll

Anfang S Uhr Emil Schoele
iener Bier Halle

Markt u Kleinſchmieden Ecke
Sämmtliche Localitäten ſind neun reſtaurirt und empfehle dieſelben einem

Publikum zu regem Beſuch Jch werde es mir angelegen ſein laſſen
urch vorzügliche Küche ſowie ff Lager und Exportbier von Riebeck

Co ſtets etwas Gutes zu liefern
Galle aS den 28 Oktober 1885

Carl Mertel
Renelts Restaurant Weinstube

66 Große Steinſtraße 66
empfiehlt vorzüglichen Mittagstiseh im Abonnement

à Couvert 1 Kein Weinzwang und wird jeder Tiſch apart ſervirt
Dejenners Diners Soupers zu jeder Tageszeit

Täglich friſche Auſtern

gfGeneraſ Versammlung
der Leichenkaſſen Geſellſchaft der Fleiſchermeiſter zu Halle

Montag den 2 Nobbr Abends 8 Uhr
im Gaſthof zum gold Pflug

Reviſion und derung ver Statuten
Auch diejenigen JnnungsMitglieder welche der Kaſſe bis jetzt nicht angehörten werden r a ſf jetzt nicht

Der Vorſtand der FleiſcherJnnung
gez A Oehmicke

Entomelogiſcher Ztrein Halle u Umgegend
VNontag den 2 November Sihung in der Fran

ziskaner Halle Abends 8 Uhr
eher

S Behufs Erledionng ch wichtiger Anträge iſt recht
u edigung ichtiger Anträge rezahlreiches und pünktliches Erſcheinen ſehr erwünſcht

Jntereſſenten die dem Vereine noch nicht angehören können den Ver
ne See Sirralgtion befindlichen Zeitſchriften ſowie ſämmt

e in Ciren n en rliche ausſtehenden Bibliotheksbücher ſind bis Ende October dem
riftführer zu übermitteln Der Vorſtand vAn alle in Privatſtellung thätigen Beamken e

für Halle und Amgegend
Sonnabend den 31 Oktober Abends S Uhr findet im neuen

lissein rden reIda Bött 67 r Steinstr iso ein breit 250 r das Meter et Gr richte
Nr 60 Moltong zu Schlaf oder Einlagedecken für Kranken und

i äät i

Moltong U Vnter lagen do do
Wasserdichte Sanitäts Vnterlags Sto

für Kinder und Krankenbetten

undſchaft und einem hochgeehrten Publikum die

ortengebäck Pfannkuchen mit nur f Frucht Grecke Klempnermſtr in Firma Knabe Fiſcher Schornſteinfegermeiſter

e 1 Feſtſetzung der Grenzen des Vereinsgebietes 9 vngsS 2 Beſchlußfaſſung über a eine im November in e ſ
Schkeuditz Sektion des Vereins b eine im December
in Sondershauſen Sektion des Vereins abzuhaltende Bogen Größe

Ein Studioſus der Theologie welcherriſter Volksſchullehrer Feweſen t

Moitong eur Sebonung der Polltur namentlich Kur Pestizehe el Diner
die durch heisse Teller oder Sch ang

Kinderbetten W ne SuLänge 150 etm Breite 00 ctm 8,25 Mk das Meter S Saafenſtein S Vogler hier erbeten

Moitong Aurleger für Plätttische S nnrerricht im Errigem Sakein
125 etm breit 156 etm ng Mk 8,50 S Nähen e ertheilt und nimmt gefällige
für Plättbretter W Anmeldungen jederzeit gern entgegen

I Selene Keil gepr Handarbeitslehrerin

Z Steg 12 IITFin 5tud giebt Privatftunden
ſ W Off erbeten unter D y 722 durch

Haasenstein Vogler hier

F Feiner Putz
hen OQäkcä,chcneceäacneecMaceeeneee wird angefertigt und neueſte

Facons zur Auswahl beiWürger und Wähler des Neumarklvierlels

und augrenzender Bezirke e t en ejeder Jprt für 30 4 garnirt Groſte
Seid eingedenk der bisher treu bewährten Deviſe Allzeit vora Wallſtr 1 II

ine r

l r Auch ſindbeweiſt Donnerstag am Tage der Wahl daß Jhr immer für Wahrheit Recht daſ ſämmtl Putzartikel billig zu ha

Wahl der Herren

Spfelberg und Boretüuusverpflichten Mehrere Reumüärker
Handwerker Meister Verein

Für die Mitglieder und deren Angehörige welche die hieſige Gewerbe
Ausſtellung beſuchen wollen ſind Billets à 25 zu haben bei den Herren

nach meinem Hauſe Steinweg 270 Freiheit und Einheit eintretet wählt liberale Wahlmänner die ſich für die Jnterims StadtTheater
2

e den 29 Oktober 1885
21 Ab Vorſt Ser I
Der Raub

der Sabinerinuen
Schwank in 4 Akten von

u F v Schönthan
Ti iſter Wil Die Tageskaſſe Gr Schlamm 4Berggaſſe 1 und Carl Vogler Tiſchlermeiſter Wilhelmſtraße 3 Händels Geburtshaus iſt nur an

VorſchußVerein Schafſtädt CEingetr Genoſſenſchaft o troen von 19 12 ind a tüö

GeneralVerſammlung Welt Panvramg
1 November er Nachmittags 3 Uhr Kaiſer WilhelmsHalleSonwtas den dem Rathskellerſaale 9 Hochintereſſant
Tages Ordnung Dieſe Woche DeutſchlandDer Rhein1 Wahl des Vorſtandes a 2 Abtheil HerthaReiſe2 Wahl zweier Verwaltungsrathsmitglieder Karolinen und PalauJInſeln

3 Geſchäftliche Mittheilungen Entree jede Abtheilung 20h Schafſtädt den 21 Oktober 1885 Kinder berg 9
Der Bern n rſds es We önßzvereins Geöffnet n Noraens bis

on Betzoidt Vorſitender Möétel Weller
Grofßze Steinſtraße 24Neues dte Nähe der Kliniken und Poſt

Zimmer incl Licht u Service v 1,50 an
Donnerstag den 29 Oetober leg Reſtaurant im Hotel Prpt Bedien

Mäßige Preiſe Richard HellerBxtra Salon Concertdes Halle sehen Stadtorehesters Bauer Brauorei
Theil Prowann II Thei Donnerstag

I el 7 7n Cufe Huldigungsmarſch von G Ja z Her diienzt von R ScChIlachbte fest

aber ttaWalzer v C Millöcker2 Ouverture u Jntroduction a d Op g Herlatge Siege a dem Zum ſchwarzen Wallfiſch
59Don Juan v W A Mozart n3 Teller antaſie v Lumbye eben Kaiſer Wilhelm L Mili uchererſtraße 59

4 Fantaſie a Verdi s Op Ada v rriſwes Tongemälde v A Heil Schlachtefest
Zimmermann 9 Spaniſche Tänze v Moszkowski5 Lied und Gebild Walzer von L v 10 Piccicato Polka von Joh u Joſ Von Wbane t inr i ine Würn

Brenner Strauß und Suppe W PfeiſferBillets 10 Stück 3 und 3 Billets 1 ſind bei den Herren Stein

e e e gehird höflichſt n vor Beendigung rEntree an der Kaſſe 50 Pfg
W Halle Stadtmuſikdirektor

Restaurant elm
Klausthor Vorſtadt 13a

Donnerstag Abend Unterhaltungs
muſik fr Pfannkuchen

Carl Th Plötz bicycles Tricycles Künler Morgen
der renommirteſten engliſchen und W52 Gr nrrichſtr 52 denen errten r e n t
u DOriginalpreiſen mm em tefeſtempne Rabatt äheres durch Herrn viere ler einh t Haleſhe hen S Fritz Buchmann

er Halleſche Bichcle Plub uFoxwnlar n an Reſtaurant zur BapbörſeKehnnngs Billigſte Bezugsquelle neuer u gebr Heute e knocen mit

Bogen rege nib Lehrhücher Claſſiker Mecrretg an See
1000 Stück 2 30 Ankauf u Cintauſch zu höchſt Pr

100 Stück 30 Neben coul Beding ſtets freo Zuſendung e ä

Anfang präcis S Uhr

Donnerstag 29 Oktbr

Kanzlei G hD 8tag 8 Uhr Abends SiFoxwvlare et ger gebſethtther
Eingang Kuhgaſſe

v J
Stenogr Verein nach Stolze

Donnerstag 8 Uhr in Schönemann szur Stadt P i

Capotten
für Damen u Mädchen
empfiehlt in großer Auswahlv i gen Preiſen y

G A Henz
Schülershof 22 am Makrkt

1000 Stück 3 30
160 Stück 40 4

e agdeburg Martinsgaſſe 10

Za Turuverein Frieſen
e Montags und Donners

e tags Abends v 8 10
S Uhr Turn Uebung im

S Thurmnſaale des Reſtaurant
Paradies GartenBogen Größe n athswerder Der Vorſtand

109 e 75 Portemonnaſes Die Volksküche100 Stück 75 3
BSagle des Reſtaurants zum Aichamt Großer Berlin zu Halle a/S eine Gigar r enetuis n vo arten re leentliche n ung ſtatt in welcher zwei Vorſtandsmitglieder des in r 9 L empfiehlt in bekannt beſtem Fabrikat Tag iſt nicht mehr erforderli

ten die VerſorNagdeburg ing der in Privatſtellung thätigen Beamten
über alle Zwecke Ziele der Sache betreffenden Anfragen Auskunft er
theilen w

deanſtkebenden Deutſchen Privat Beamten Verein re Gr Ulrichſtr 52 5 5 da eineausreichende Portionenzahl ſtets vorne ejetzt Gr Märkerſtr 4
erden können ſind nur bet Herrn

ie Herren fs und GeſchäftsJnhab t hiermit dibeſondere Sir Verrenne zah u n
mité bei Joh Lucius Gr Ulrichſtr za ſoinig zu verk Niemeyerſtr 15 III Die Verw

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

welche an beliebigen Tagen verwendet

Bücher Ankauf mrba arme enen en
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